
Abteilung Raumordnung und Gesamtverkehrsangelegenheiten
April 2024

Das Dorf im 21. Jahrhundert:
Perspektiven für Orte & Städte
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Was sagt die Statistik? 
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Was sagt die Statistik? 

Bevölkerungs-
größenklasse Anzahl kumuliert Anzahl kumuliert
1.000 bis 47.878 348 348 1.141.171 1.141.171
750 bis 999 107 455 92.034 1.233.205
500 bis 749 206 661 126.263 1.359.468
250 bis 499 443 1.104 157.980 1.517.448
100 bis 249 765 1.869 122.013 1.639.461
50 bis 99 705 2.574 50.589 1.690.050
25 bis 49 556 3.130 20.274 1.710.324
1 bis 24 573 3.703 8.049 1.718.373
Quelle: Statistik Austria

Ortschaften Bevölkerung 1.1.2023

= 1.834 oder 50 % aller Ortschaften in NÖ
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Was sagt die Statistik? 
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Was sagt die Statistik? 
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Was sagt die Strategie?  
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Was sagt die Strategie? Gilt sie für alle? 

Grundprinzipien und deren Perspektiven für Orte & Städte

2. Räumliche 
ausgewogene 
Landesentwicklung

4. Entwicklungsstarke 
Regionen entlasten

3. Ländliche Räume 
fördern

1. Die Region als 
zentrale 
Handlungsebene



RU7 Raumordnung und Gesamtverkehrsangelegenheiten       8
       

Was sagt die Strategie? Gilt sie für alle? 

Grundprinzipien und deren Perspektiven für Orte & Städte

6. Entwicklung am ÖV 
ausrichten

7. Grün- und Freiräume 
sichern und 
multifunktionale 
Landschaftsnutzung

ein maßvoller Umgang mit dem Thema ist notwendig; große 
Lösungen sind nicht zu erwarten; es gilt in vielen Fällen die 
Grundversorgung zu erhalten bzw. zu sichern

naturnah gestaltete Freiräume (öffentliche Räume) sowie 
Hausgärten als Trittsteine für die Artenvielfalt und als Bausteine 
für die grüne Infrastruktur in Ort, Gemeinde und Region 

5. Ressourcensparende 
Siedlungsstrukturen

gilt für große und kleine Gemeinden (Orte) gleichermaßen; im 
Lichte des Klimawandels und von Biodiversitätsfragen zentrale 
Handlungsmaxime 
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Was sagt die Strategie? Gilt sie für alle?   

Grundprinzipien und deren Perspektiven für Orte & Städte

10. Bodenversiegelung 
und -verbrauch 
reduzieren

9. Innen- vor Außen-
entwicklung

8. Bodenfunktionen für 
Lebensmittelproduktion

Flächeninanspruchnahme beginnt im Kleinen; „ist die Terrasse eines 
Gartens wirklich zu pflastern?“ / „wie viele Bäume braucht es am 
Dorfplatz?“

frische Produkte in Fokus rücken; nicht nur über das 
„Regionskisterl“, auch über den bewussten Umgang mit 
hochwertigen Böden in der Ortsentwicklung

ja zum Zentrum, ja zur Dichte – diese aber maßvoll und verträglich 
unter Berücksichtigung der regionalen bzw. lokalen Strukturen 
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 Infrastrukturkostenkalkulator 
 Energieausweis für Siedlungen
 Folder-Serie „Innen vor Außen“ mit Bausteinen  
 Ortskernbelebung 
 Infrastrukturkostenkalkulator 
 Energieausweis für Siedlungen
 Verdichtung mit Maß und Ziel

 Leitfäden der örtlichen Raumordnung (z.B. Photovoltaik)
 Zeitschriften, wie „Raumdialog“ oder „Leben in Stadt und Land“ 

 siehe https://www.raumordnung-noe.at/

Weiterführende Informationen
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Danke für die Aufmerksamkeit.
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